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Möglichkeiten und Grenzen der Laubholzverarbeitung in der Holzindustrie 

Wir haben Laubholz – aber noch kein funktionierendes System dafür.

Laubholz braucht ein System – nicht nur gute Absichten.
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Möglichkeiten und Grenzen der Laubholzverarbeitung in der Holzindustrie 

Auszug Literatur: 

Lignatec Holzbau mit System
https://www.lignum.ch/shop/lignatec/ https://www.lignum.ch/shop/fachbuecher/konstruktion/
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Möglichkeiten und Grenzen der Laubholzverarbeitung in der Holzindustrie 

Fokus in diesem Referat: 

Esche, Fraxinus excelsior

© www.holz-bois-legno.ch



Objekt und Fotograf

Objekt und Fotograf© Dreifach Turnhalle Sternmatt, Baar CH, Images:Busslinger Photography, Baar © Pembroke College UK, Images: Fred Howarth, London GB

Möglichkeiten und Grenzen der Laubholzverarbeitung in der Holzindustrie 

Die neue Holzbau AG ist eine Spezialistin im Ingenieurholzbau. Wir sind Partner und
Bindeglied zwischen dem konstruktiven Holzbau, den Architekten und Ingenieuren
sowie der Bauherrschaft. Sie wählen, ob Sie eine Beratung, Engineering oder das
Gesamtpaket bis zur Realisation wünschen.
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Möglichkeiten und Grenzen der Laubholzverarbeitung in der Holzindustrie 
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Möglichkeiten und Grenzen der Laubholzverarbeitung in der Holzindustrie 

Inhalt: 

 Verfügbarkeiten 
 Beschaffung
 Leimholzproduktion mit Laubholz
 Möglichkeiten 
 Grenzen
 Kernaussagen
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Möglichkeiten und Grenzen der Laubholzverarbeitung in der Holzindustrie 

10 – 11 Mio. m3 Gesamtzuwachs im Jahr
32% Laubholz
2.5-4.0% Eschen
Ca. 300`000 m3 Eschen

Eschentriebsterben → hohe Mortalität
viel „Zwangsnutzung“ (Schadholz)

Ein grosser Teil des „Zuwachses“ ist kein nachhaltiger Ertrag, sondern Verlustkompensation.

Die Esche wächst in der Schweiz mit rund 300’000 m³ pro Jahr nach – aber dieser Zuwachs 
ist aktuell biologisch und wirtschaftlich nicht stabil nutzbar
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Möglichkeiten und Grenzen der Laubholzverarbeitung in der Holzindustrie 

Herausforderung bei der Beschaffung und Produktion von Laubholzlamellen

 300–330 Sägereien total
 reine Laubholzsägereien: sehr wenige (< 10!)
 Sägereien mit relevantem Laubholzanteil: ca. 20–40 Betriebe
 5–10 % aller Sägereien beschäftigen sich ernsthaft mit Laubholz
 Laubholz ist oft Nebenprodukt, nicht Kerngeschäft

Viele sägen ein bisschen Laubholz - aber:
 kaum Spezialisierung
 kaum industrielle Skalierung
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Herausforderung bei der Beschaffung und Produktion von Laubholzlamellen

 18 m3 Frischeinschnitt Schnittholz Esche für BSH-Lamellen generieren rund 3 m3 Restholz 
(Schwarten/Spreissel)

 Frischeinschnitt meist > 10 mm in der Stärke und ca. 25 mm in der Breite
 Nach 28-33 Tagen in einer konventionellen Trockenkammer (oder 17 Tage in der 

Vakuumkammer), werden die Lamellen trockengefräst

Vorlaufzeit
Die besten Ergebnisse werden erzielt, wenn die Laubholzlamellen nach dessen Einschnitt 
rund 6-8 Monate an einem optimalen Standort luftgetrocknet werden, bevor die technische 
Trocknung zum Einsatz kommt.
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Mengen produziertes Eschen-BSH: 
2010 103 m3

2020 223 m3

2025 932 m3

2026 > 1000 m3

Innovationsführer und Lösungspartner für Laubholz Brettschichtholz 
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Möglichkeiten und Grenzen der Laubholzverarbeitung in der Holzindustrie 

Die Beschaffung von Eschen-BSH Lamellen innerhalb der Schweiz (Label Schweizer Holz) 
stösst an seine Grenzen.

Es mussten in Vergangenheit Aufträge abgelehnt werden, weil wir nicht genügend Lamellen 
innerhalb von 4-10 Monaten erhielten.

Damit zukünftig, bei gleicher und/oder steigender Nachfrage, die Agilität trotzdem bewahrt 
werden kann, steht die Firma mit weiteren grenznahen Laubholz Sägereien im engen 
Austausch.

Preislich kein Vorteil (Logistik) – Verfügbarkeit ist / wäre sehr gut.
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Möglichkeiten und Grenzen der Laubholzverarbeitung in der Holzindustrie 

Wertvolle Initiativen und Untersuchungen 

© Screenshot www.mainwood.ch
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Das Thema Laubholznutzung ist auch im (benachbarten) Ausland ein Thema: 

© Screenshots zweier Präsentationen (20.3.2026), www.thuenen.de/de/newsroom/veranstaltungen/details/durch-stoffliche-holznutzung-klimaziele-erreichen
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Das Thema Laubholznutzung ist auch im (benachbarten) Ausland ein Thema: 

© Screenshot Podcast Timber Talk, www.zukunft-holz.de/projekte/timber-talk-podcast/
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Möglichkeiten und Grenzen der Laubholzverarbeitung in der Holzindustrie 

Das Thema Laubholznutzung ist auch im (benachbarten) Ausland ein Thema: 

© Screenshot LaubÖkoLet, www.fastepp.com/wp-content/uploads/Broschure_FE_Leitfaden_LaubOkoLet_2025.pdf



Objekt und Fotograf
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Kernaussagen | Zusammenfassung (nicht abschliessend)

Steigender Bedarf
Leistungsfähigere (effiziente) Holzbauteile
Hybride Holzbauteile (sorgsamer Umgang)
Fördert die Möglichkeiten im ingeniösen Holzbau

Verfügbarkeit / Vorlaufzeit
Die Schweiz hat keine Laubholzindustrie – sie hat Laubholz als Nebenprodukt
Erfordert Spezialisten
Weiter viel Forschung und Entwicklung (Investitionen) für mehr Einsatzmöglichkeiten
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Möglichkeiten und Grenzen der Laubholzverarbeitung in der Holzindustrie 

Danke an: 

 HIS Fachgruppe Leimholz
 HIS Sägereien / Holzindustriebetriebe (in diesem Referat: Beer-Holz AG – Säge und Hobelwerk, Meiringen)
 BAFU Aktionsplan Holz (APH)
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Möglichkeiten und Grenzen der Laubholzverarbeitung in der Holzindustrie 

Gesprächsfutter: 

Die Esche wächst in der Schweiz mit rund 300’000 m³ pro Jahr nach –
aber dieser Zuwachs ist aktuell biologisch und wirtschaftlich nicht 
stabil nutzbar.

Ein Drittel Laubholz wächst – aber nur ein Zwanzigstel wird gesägt.

Warum haben wir kein einziges industrielles Laubholzsägewerk in der 
Schweiz?
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Möglichkeiten und Grenzen der Laubholzverarbeitung in der Holzindustrie 

Fragen, Unklarheiten, Informationen – Kontakt: Reto Schneider

neue Holzbau AG
Obseestrasse 11
6078 Lungern
+41 41 679 70 80
holzbau@neueholzbau.ch
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